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SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL

A-JUN. BEZIRKSOBERLIGA NIEDERBAYERN

Auerbach – Passau 2:13
Vornbach – Künzing 8:2
Hutthurm – Deggendorf 1:5
Landau/Isar – Ergolding 0:1
Eggenfelden – Regen 4:1
Schalding-Heining – Schierling 4:2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. GW Deggendorf 14 13 0 1 59:13 39
2. SV Schalding-Heining 14 9 4 1 48:26 31
3. DJK Vornbach 14 9 2 3 51:15 29
4. FC Ergolding 13 7 4 2 23:12 25
5. SV Hutthurm 12 6 1 5 28:18 19
6. 1. FC Passau 14 5 1 8 46:32 16
7. SSV Eggggenfelden 14 5 1 8 21:48 16
8. TV Schierling 14 4 3 7 31:29 15
9. FSV Landau/Isar 12 4 2 6 24:20 14

10. TSV Regen 13 4 1 8 15:57 13
11. SV Auerbach 13 2 2 9 15:58 8
12. FC Künzing 13 1 1 11 14:47 4

B-JUN. BEZIRKSOBERLIGA NIEDERBAYERN

Natternberg – Pfarrkirchen 0:2
Ergolding – Landau/Isar 1:0
Waldkirchen – Isardreieck 3:0
Schierling – Passau 3:3
Hutthurm – Regen 0:6
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. FC Ergolding 12 9 2 1 45:14 29

2. TuS Pfarrkirchen 12 8 4 0 26:9 28
3. Schalding-Heining 12 8 2 2 29:10 26
4. 1. FC Passau 13 8 2 3 36:18 26
5. FSV Landau/Isar 11 7 1 3 20:13 22
6. TV Schierling 13 6 3 4 46:15 21
7. TSV Regen 12 5 0 7 27:25 15
8. TSV Waldkirchen 12 4 1 7 27:20 13
9. JFG Kinsachkickers 10 3 1 6 12:18 10

10. SV Hutthurm 12 2 3 7 12:28 9
11. JFG Isardreieck 12 1 1 10 2:44 4
12. TSV Natternberg 11 0 0 11 3:71 0

C-JUN. BEZIRKSOBERLIGA NIEDERBAYERN

Schalding-Heining – Gäubodenkickers abges.
Landshut – Waldkirchen 9:1
Kinsachkickers – Deggendorf II 2:1
Pfarrkirchen – Kelheim 1:0
Landau/Isar – Niederalteich 0:5
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. JFG Kinsachkickers 10 7 0 3 37:13 21
2. Schalding-Heining 9 6 3 0 28:9 21
3. SpVgg Landshut 11 6 1 4 35:11 19
4. JFG Gäubodenkickers 7 6 1 0 28:5 19
5. JFG Befr. Kelheim 10 6 1 3 21:11 19
6. GW Deggendorf II 10 4 3 3 21:12 15
7. SpVgg Niederalteich 10 4 3 3 24:18 15
8. TuS Pfarrkirchen 11 4 2 5 14:19 14
9. SV Hutthurm 9 2 1 6 7:35 7

10. TSV Waldkirchen 12 0 3 9 12:58 3
11. Landau/Isar 11 0 2 9 4:40 2

D-JUN. BEZIRKSOBERLIGA NIEDERBAYERN

Passau – Landshut 1:1
Waldkirchen – Gäubodenkickers 1:5
Pfarrkirchen – Dingolfing 2:0
Zwieseler Winkel – Deggendorf 0:3
Ergolding – Regen 5:1
Deggenau – Abensberg 0:X gewert.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. GW Deggendorf 12 8 3 1 32:5 27
2. TSV Abensberg 13 7 3 3 24:13 24
3. JFG Gäubodenkickers 12 7 1 4 25:17 22
4. TuS Pfarrkirchen 12 6 3 3 28:14 21
5. 1. FC Passau 12 5 5 2 20:11 20
6. FC Dingolfing 13 5 2 6 24:17 17
7. TSV Reggen 12 5 2 5 23:19 17
8. FC Ergolding 12 5 2 5 16:23 17
9. SpVgg Landshut 13 3 7 3 27:15 16

10. JFG Zwieseler Winkel 13 3 4 6 21:19 13
11. TSV Waldkirchen 13 3 4 6 19:26 13
12. SV Deggenau 13 0 0 13 4:84 0

A-JUNIOREN KREISLIGA LANDSHUT

Rossbach – Gäubodenkickers 2:1
Saal – Gündlkofen/Bruckb. 2:1
Adlkofen – Kelheim 1:1
Abensberg – Bonbr./Bodenk./Ebersp. 2:2
Vilsbiburg – Donau-Abens 2:3
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. JFG Gäubodenkickers 12 9 2 1 42:14 29
2. Bonbr./Bodenk./Ebersp. 12 7 2 3 34:32 23
3. JFG Rossbach 14 6 4 4 27:25 22
4. Befreiungsh. Kelheim 11 6 2 3 36:27 20

5. FC Mainburg 11 6 1 4 36:22 19
6. JFG Donau-Abens 11 5 1 5 27:21 16
7. Gündlkofen/Bruckb. 12 5 1 6 28:27 16
8. TSV Abensberg 12 4 2 6 33:28 14
9. SC Landshut-Berg 9 4 1 4 15:18 13

10. Donaukickers Saal 11 4 1 6 18:27 13
11. DJK SV Adlkofen 11 3 2 6 18:32 11
12. TSV Vilsbiburg 12 0 1 11 16:57 1

A-JUNIOREN KREISKLASSE LANDSHUT

Geisenhausen – Baierbach/Vilslern 2:2
Johannesbr./Binabiburg – Kronwinkl/Ast/Tiefenb. 0:2
Vilstal – Altdorf 3:1
Landshut-Münchnerau – Buch 1:1
Aiglsbach – Laaber 2:3
Niederaich./Kirchberg – Mirsk./Oberglaim/Erg. 1:0
Hallertau – Ergoldsb./Ettenkofen 3:0
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. JFG Laaber Kickers 14 12 1 1 78:17 37
2. SC Buch 14 8 4 2 43:22 28
3. TV Aiglsbach 13 7 4 2 37:25 25
4. JFG Vilstal Kicker 14 8 1 5 34:26 25
5. JFG Hallertau 13 7 4 2 28:21 25
6. Landshut-Münchnerau 14 6 5 3 19:18 23
7. Baierbach/Vilslern 14 5 3 6 33:37 18
8. Johannesbr./Binabiburg 14 4 4 6 33:35 16
9. Niederaich./Kirchberg 14 5 1 8 28:42 16

10. DJK-SV Altdorf 13 3 4 6 22:26 13
11. TV Geisenhausen 13 3 4 6 21:37 13
12. Mirsk./Oberglaim/Erg. 13 3 3 7 21:34 12
13. Kronwinkl/Ast/Tiefenb. 14 1 4 9 19:41 7
14. Ergoldsb./Ettenkofen 13 2 0 11 17:52 6

A-JUNIOREN OFFENSTETTEN

Pattend./Oberh./Rott. – Landshut 2:3
Offenstetten – Sandelzhausen 1:2
Weltenb./Sandharl. – Volkenschw./Leibersd. 1:5
Pfeffenh./Hornbach – Schierling II 3:0
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Pattend./Oberh./Rott. 11 10 0 1 50:18 30
2. TSV Sandelzhausen 11 9 0 2 49:19 27
3. Pfeffenh./Hornbach 11 8 0 3 40:26 24
4. Volkenschw./Leibersd. 12 6 3 3 34:28 21
5. ETSV 09 Landshut 12 7 0 5 31:29 21
6. JFG Abenstal 9 5 1 3 45:19 16
7. SV Puttenhausen 11 5 1 5 27:18 16
8. FC Mainburg II 10 2 1 7 19:40 7
9. TSV Offenstetten 10 2 1 7 14:37 7

10. TV Schierling II 11 2 1 8 17:52 7
11. Obersüßbach II 1 0 0 1 0:1 0
12. Weltenb./Sandharl. 11 0 0 11 11:50 0
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TISCHTENNIS

1. KREISLIGA KELHEIM BAMBINI

Neustadt II – Kelheimwinzer 5:0
Siegenburg – Train 5:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Siegenburg 8 7 0 1 37:14 14:2
2. Neustadt/Donau 7 5 0 2 30:19 10:4
3. TSV Neustadt II 8 3 0 5 22:29 6:10
4. FC Train 8 3 0 5 22:34 6:10
5. Kelheimwinzer 7 1 0 6 17:32 2:12

KELHEIM.Aus vier mach’ zwei: Die Fuß-
ballreform im Bezirk Niederbayern,
die ab 2018 greift, klingt nach einer
simplen Rechnung. Die vier Fußball-
kreise Landshut (mit Kelheim), Strau-
bing, Bayerwald und Passau gehen in
zwei neuen, größeren Einheiten auf,
die sich schlicht Niederbayern-West
und Niederbayern-Ost nennen. „Dass
es dieses Zwei-Kreise-Modell wird, ist
so gut wie sicher“, sagt der Ihrler-
steiner Bezirksspielleiter Richard
Sedlmaier. 400 von 411 Vereinen des
Bezirks gaben bei Probeabstimmun-
gen dieser Variante gegenüber einem
Drei-Kreise-Zuschnitt den Vorzug.
Aber längst ist nicht alles derart klar.

Am 26. September 2016 wird die Re-
form festgezurrt: auf einer Sonderta-
gung in Straubing. „Wer da nicht hin-
kommt und mitentscheidet, darf hin-
terher nicht sagen, das alles passt ihm
nicht“, so Sedlmaier. Der Anlass für die
Neuordnung sind die demografischen
Veränderungen. Immer weniger Men-
schen bedeuten immer weniger Fuß-
baller; in Landkreisen wie Regen oder
Freyung-Grafenau verschwindet in
den nächsten 20 Jahren ein Fünftel der
Bevölkerung. Im Herren-Fußball des
Bezirks sank die Zahl der Teams in den
vergangenen 17 Jahren von knapp
1000 auf jetzt gut 800, die Entwicklun-
gen bei der Jugend sind noch dramati-
scher (minus 600!).

„Das soll wieder 40 Jahre halten“

„Fußballkreise dürfen laut BFV nicht
weniger als 100 Mannschaften zäh-
len.“ Im Bayerwald ist diese Grenze
schon unterschritten. „Wir müssen
handeln“, unterstreicht Sedlmaier die
Verbandslinie, „und zwar voraus-
schauend.“ Schließlich soll die Fuß-
ball-Landkarte wie die bisherige „auch
über vier Jahrzehnte halten“.

In einer Mitarbeitertagung des Be-
zirks in Regensburg kamen die Ergeb-
nisse der Probe-Abstimmungen bei 25
regionalen Vereinstreffen in 2015 auf
den Tisch. 417 Klubs (92 Prozent) nah-
men an den Versammlungen teil, 411
stimmten mit: 400 Vereine pro „Zwei-
Kreise-Modell“, ganze 11 für drei Krei-
se.

„Damit ist ganz klar, wohin die Rei-
se geht“, so der Ihrlersteiner, „aber
noch einmal: Das war ein Meinungs-
bild – die bindende und einzig gültige
Abstimmung findet am 26. September
in Straubing statt.“

Zwei Kreise, alles klar? Nicht wirk-
lich. Denn es gibt geografische Varian-

ten des Zuschnitts (siehe Grafik). Nie-
derbayern-West könnte aus dem Fuß-
ballkreis Landshut sowie den Land-
kreisen Rottal-Inn und Dingolfing-
Landau bestehen.

Oder: Landshut und Dingolfing-
Landau nehmen Straubing-Bogen statt
dem Rottal mit. Entsprechend verän-
dert sich auch die Ost-Zone. Kuriosum
an den beiden Varianten: In beiden
Fällen hielte sich die Zahl der Vereine
mit 191 (West) und 261 (Ost) gleich.

2018 je ein Abstiegsrelegant mehr

„Damüssen unsere Vereine nun abwä-
gen: Fahre ich von Kelheim aus lieber
ins Rottal oder nach Straubing“, sagt
Sedlmaier.

Wobei es die großen Distanzen
nicht geben soll, da sich an den Ein-
zugsräumen von Kreisligen oder
Kreisklassen nichts ändert. Für die Ju-
nioren werden zwei Kreisligen einge-
führt, um die Strecken kurz zu halten.
„Aber es gibt in Niederbayern-West
beispielsweise dann nur einen Totopo-
kal oder eine Hallenmeisterschaft,

denn das ist der Fußballkreis.“
Vom Tisch ist eine weitere disku-

tierte Neuerung. Einige Vereine brach-
ten „Grenzkorridore“ ins Spiel. An der
Trennlinie von West und Ost sollten
fünf Kilometer breite Streifen geschaf-
fen werden, wo sich die dort liegenden
Klubs selbst für die Zugehörigkeit zu
West oder Ost entscheiden dürfen.
„Aber was macht ein Verein, der einen
Kilometer außerhalb des Korridors
liegt?

Dieser Streifen bietet auf den ersten
Blick eine Wahlmöglichkeit, aber um-
gekehrt schränkt er andere Vereine
ein“, argumentiert der Bezirksspiellei-
ter. „Daher sagen wir: kein Korridor,
jeder Verein kann wählen, ob er nach
Niederbayern-West oder -Ost will.“

Natürlich werdeman nur „vernünf-
tigen“ Wünschen zustimmen. „Wenn
der SV Ihrlerstein nach Ost will, ist das
klarerweise ein Unsinn. Die Option
können Vereine ziehen, die nahe der
neuen Trennlinie liegen.“ Bei der Be-
zirksmitarbeiter-Tagung wurde der
„Grenzkorridor“ einstimmig aus der

Beschlussvorlage gestrichen.
Die neue Geografie des Bezirks be-

deutet für die Herren-Teams in der
Spielzeit 2017/18 laut Sedlmaier nur
eine große Veränderung im Saisonab-
lauf: „Wir werden in allen Klassen auf
aktueller Fußballkreis-Ebene zwei Ab-
stiegsreleganten haben, also in Kreisli-
ga und Kreisklassen. Bei zwei direkten
Absteigern bleibt es wie bisher.“ Der
neue Bezirksschiedsrichter-Obmann
Robert Fischer ergänzt, dass die Schiri-
Gruppen bis 31. Mai 2016 einen Orga-
nisationsplan zur Strukturreform auf-
stellenwerden.

Nur wer wählt, hat eine Wahl

Für Sedlmaiers Boss, den Bezirksvor-
sitzenden Christian Engl, und alle
BFV-Verantwortlichen steht der
26. September in Straubing im Fokus:
„Wir wollen die Entscheidungen für
die Zukunft möglichst auf eine breite
Basis stellen. Daher müssen wir die
Vereine bewegen, zur Abstimmung zu
kommen.“ Nur wer wählt, hat eine
Wahl.
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VON HANS STEINER UND
MARTIN RUTRECHT

Ein Strich verändert die Fußballkarte
REFORMDramatischer Bevöl-
kerungs- und Team-Rück-
gang: Das neue Zwei-Kreise-
Modell rückt näher. Am
26. September entscheiden
auch die Kelheimer Vereine.

NEUE FUSSBALL-KREISE IN NIEDERBAYERN AB 2018

Quelle: Bayerischer Fußball-Verband MZ-Infografik
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KELHEIM. In der Bezirksliga A-Süd der
Kegler feierten der TSV Abensberg
und der FSV Sandharlanden II einen
erfolgreichen Saisonausklang. Der
SKC Befreiungshalle Kelheim II verab-
schiedete sich mit einem Remis in die
Pause.

Viel Grund zum Jubeln hatte die
Garde vom TSV Abensberg. Die Babo-
nen behielten auf der eigenen Bahn im
Kreisderby gegen den SV Lengfeld mit
4:2 (2147:2090 Holz) die Oberhand. Da-
bei gelang Dieter Stronz mit 603 Holz
ein dreifacher Rekord. Zur persönli-
chen Bestleistung stellte er auch den
neuen Club- und Bahnrekord auf.
Stronz (603:538) punktete mit seiner
Glanzleistung souverän gegen Joa-
chim Schubert. Hubert Fichte
(538:501) baute gegen Bruno Fuchs
den Vorsprung auf 2:0 und ein Plus
von 102 Holz aus. Das Polster genügte,
um die Niederlagen von Wolfgang
Dürmeier (518:522) gegen Herbert
Weitzer und Günter Ott (488:529) ge-
gen Christian Schubert zu verkraften
und das Spiel trotz einiger Schwierig-
keiten sicher nachHause zu bringen.

Der FSV Sandharlanden II verbuch-
te beim SKC Städtedreieck in Burglen-
genfeld einen 5:1 (2041:1979)-Aus-
wärtssieg. Den einzigen Punkt gab
Martin Weicher (1:3 Sätze/466:515
Holz) im Startpaar ab. Auf den Gegen-
bahnen stellte Thomas Klingshirn
(2:2/533:499) auf 1:1. Die beiden letzten
Punkte der Saison holten Philipp Spit-
zer (4:0/533:473) und Henrik Aschen-
brenner (2:2/509:492).

Der SKC Befreiungshalle erreichte
bei den Schlosskeglern Kürn ein 3:3
(2030:2028). Runde eins mit Josef Völ-
kel (506:522) undAushelfer Ralf Auhu-
ber (495:529) ging an die Gastgeber. In
der zweiten Runde holten Dirk Fischer
(518:456) und Klaus Laßmann
(511:521) das 3:3.

Bis auf Einzelmeisterschaften schie-
ben die Kegler nun eine ruhige Kugel.
Ein wenig zittern müssen noch Teams
auf Bezirksebene, weil die Zahl der Ab-
steiger noch nicht genau geklärt ist.

REKORDEKegler Dieter Stronz
stellt Bestmarken auf.

Erfolge am
Saisonende

Der Abensberger Dieter Stronz knack-
te drei Rekorde. Foto: Archiv
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AUSZEICHNUNGEN FÜR KELHEIMER FUNKTIONÄRE

➤ BLSV-Ehrennadel Gold mit Silber-
nem Lorbeerblatt (35 Jahre): Diese ho-
heWürdigung erhielten Josef Heckner
(Bezirkssportgerichtsvorsitzender, Er-
golding) und Hans Steiner (Bezirksseni-
orenspielleiter Niederbayern, Abens-
berg).
➤ BLSV-Ehrennadel Bronze (5 Jahre),
u. a.:Maximilian Alkofer (Schiedsrich-
tergruppe Kelheim, Siegenburg),
➤ BFV-Verbandsehrennadel Silber (15
Jahre), u. a.: Richard Sedlmaier
(Bezirksspielleiter, Ihrlerstein),

Hans Steiner (2. v. r.) und Richard Sedlmaier (2. v. l.) wurden von BFV-Vizepräsi-
dent Jürgen Pfau (l.) und Bezirksvorsitzendem Christian Engl geehrt. Foto: ehs
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